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Bereits jeder achte Betrieb in Deutschland arbeitet 
nach ökologischen Vorgaben. Die Bundesregierung 
hat sich zum Ziel gesetzt, den Anteil der Bio-Fläche 
bis 2030 auf 20 Prozent zu erhöhen. Deshalb hat das 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft (BMEL) einen Fahrplan für mehr Bio entwi-
ckelt: die Zukunftsstrategie ökologischer Landbau 
(ZöL). Zentrales Instrument zu deren Umsetzung ist 
das BÖLN, z.B. mit den Dialog- und Vernetzungs-
angeboten der Demonstrationsbetriebe.

Das Bundesministerium für Ernährung und Land-
wirtschaft hat aus knapp 32.000 Öko-Betrieben 
zuletzt 290 Demonstrationsbetriebe Ökologischer 
Landbau ausgewählt. Sie zeigen durch Führungen, 
Hoffeste und Aktionstage allen Interessierten (Ver-
braucherinnen und Verbrauchern, Familien, Kitas, 
Schul- und Berufsschulklassen, Auszubildenden, 
Umstellungsinteressierten, Praktikerinnen und 
Praktikern), was ökologischen Landbau ausmacht. 
www.demonstrationsbetriebe.de
www.oeko-einblick.de
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Das Bundesprogramm Ökologischer Landbau und andere Formen 
nachhaltiger Landwirtschaft – initiiert und finanziert durch das 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft.
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Das Netzwerk Demonstrationsbetriebe Ökologi-
scher Landbau ist eine Maßnahme des Bundes-
programms Ökologischer Landbau und andere 
Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN).
Ziel des BÖLN ist es, die Rahmenbedingungen 
für die nachhaltige und ökologische Land- und 
Lebensmittelwirtschaft zu verbessern und die 	
Voraussetzungen für ein gleichgewichtiges Wachs-
tum von Angebot und Nachfrage zu schaffen. 
www.bundesprogramm.de



Seit 1987 wird der Hof von einer Betriebsgemein-
schaft biologisch-dynamisch bewirtschaftet und ist 
seit 1997 im Eigentum des gemeinnützigen Vereins 
Hof Klostersee e. V. Der pflegerische und 
behutsame Umgang mit der Erde, die 
gemeinschaftlichen Formen des Wirt-
schaftens und Lebens sowie kulturelle 
und soziale Impulse zeichnen den Hof 
seitdem aus. Dazu gehört seit 2001 auch 
das Altenwohnprojekt, dessen Bewohne-
rinnen und Bewohner sich aktiv in das 
Hofleben einbringen.

„Landwirtschaft, wie wir sie verstehen, wächst 
durch die Verantwortung, die wir Land, Menschen 
und Tieren entgegenbringen.“ So lautet die Philoso-
phie der Hofgemeinschaft Klostersee.

Die schwarzbunte Kuhherde bildet das Herzstück 
des Hoforganismuses. Ihr Dünger sorgt für die 
Fruchtbarkeit der Felder, während ihre Milch in der 
hofeigenen Käserei zu Trinkmilch, Käse, Quark und 
Joghurt verarbeitet wird. Zweiter Schwerpunkt ist 
der Ackerbau. Eine mehrjährige Fruchtfolge bildet 
die Grundlage für die biologisch-dynamische Kreis-
laufwirtschaft. Auf den Feldern wachsen Weizen, 

Dinkel, Roggen und Gerste sowie verschiedene  
Futtergetreide und Leguminosen für die Tiere. Das 
hofeigene Getreide wird in der Hofbäckerei mit 

handwerklichem Können zu herzhaften 
Broten, feinen Backwaren und zu lecke-
ren Kuchen und Torten veredelt.

Hofladen und Café
In der Hofmitte steht der helle, freundli-
che Hofladen mit Café. Dort wird neben 
den vielen Hofprodukten auch ein um-
fangreiches Naturkostsortiment ange-

boten. Auf der Sonnenterrasse des Hofcafés können 
die Gäste verweilen und die Kaffeespezialitäten und 
Kuchen aus der hofeigenen Bäckerei genießen. 

Hofbesuche und Ferienwohnungen 
Gäste sind auf Hof Klostersee herzlich willkommen. 
Das ganze Jahr hindurch stehen vier liebevoll ein-
gerichtete Ferienwohnungen für lange Urlaube und 
kurze Auszeiten zur Verfügung.

Konzerte, Seminare, Kurse und Begehungen bieten 
weitere Anknüpfungspunkte. Die aktuellen Termine 
finden Interessierte auf der Website des Hofes unter 
www.klostersee.org.

160 ha
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Fläche, zur Hälfte 
Acker- und Grünland

Schwarzbunte Milchkühe, 
muttergebundene 

Kälberaufzucht

Brotsorten aus 
hofeigenem Getreide

Geöffnet sind  
Hofladen und Café: 

Mo - Fr 9 bis 18 Uhr
Sa 9 bis 16 Uhr

In Sichtweite zur Ostsee

Der 150 Jahre alte Hof Klostersee liegt nur 
drei Kilometer vom Natursandstrand ent-
fernt in der Lübecker Bucht. Der Weg zum 
Strand ist gesäumt von den hofeigenen 
Flächen. Die schwarzbunten Kühe prägen 
das Hofgeschehen. 60


